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Herren Verbandsliga

TTV Weinheim-West : TTC Mutschelbach 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Winter und Matuszewski bleiben gegen den TTV Weinheim-
West ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Herren Verbandsliga traf die Mannschaft des TTV Weinheim-West am
vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Mutschelbach. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach über 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei
kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
erzielte Markus Ruisch. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Winter und Matuszewski, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Weidenauer /
Ziener gegen Winter / Matuszewski. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Schreyer / Fischer und Müller / Hofferer, das Schreyer / Fischer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. In
toller Verfassung präsentierten sich Giehl / Ernst im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ruisch / Martin. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2 Sätze lang fand
Simon Schreyer gegen Andreas Müller keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel am
Nachbartisch doch noch mit 3:2 drehte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Kaum was zu bestellen hatte hingegen nachfolgend Holger Weidenauer bei
seinem 0:3 gegen Manuel Winter, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Tim Fischer nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Patryk Matuszewski. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Timo
Ziener bekam am Nachbartisch seinen Gegner Luke Hofferer beim deutlichen 4:11, 6:11, 4:11 nicht
richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Mit 11:9, 9:11, 12:10, 11:7 gewann Sascha Giehl gegen Joey Martin und gab
dabei nur einen Satz ab. Mit 11:5, 6:11, 11:8, 11:7 siegte Felix Ernst gegen Markus Ruisch und gab
dabei nur einen Satz her. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
5. Das folgende Einzel zwischen Simon Schreyer und Manuel Winter, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für das Team verpasste Holger Weidenauer bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Müller. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Damit hat Weidenauer nun ein 19:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann Tim Fischer beim 3:2 gegen Luke Hofferer, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Timo Ziener
und Patryk Matuszewski, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Matuszewski seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Sascha Giehl gegen Markus Ruisch verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ruisch mit dem kleinstmöglichen
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Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Weinheim-West nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. TTC Ketsch am 22.04.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Mutschelbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK Käfertal
/Vogelst. am 22.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West

Doppel: Weidenauer / Ziener 0:1, Schreyer / Fischer 1:0, Giehl / Ernst 0:1 
Einzel: S. Schreyer 1:1, H. Weidenauer 0:2, T. Fischer 1:1, T. Ziener 0:2, S. Giehl 1:1, F. Ernst 1:0 

 TTC Mutschelbach
Doppel: Müller / Hofferer 0:1, Winter / Matuszewski 1:0, Ruisch / Martin 1:0 
Einzel: M. Winter 2:0, A. Müller 1:1, L. Hofferer 1:1, P. Matuszewski 2:0, M. Ruisch 1:1, J. Martin 0:1


